
HAFENQUERSPANGE 
 

Hajduk: Wilhelmsburger dürfen mitentscheiden 
 

 
Die Hafenquerspange bleibt weiter heftig umstritten. Stadtentwicklungssenatorin Anja 

Hajduk (GAL) stellte sich jetzt zum zweiten Mal den aufgebrachten Wilhelmsburgern und 

schlug ein Beteiligungsgremium vor. Darin sollen alle Vereine vor Ort, die 

Hafenwirtschaft, die Bezirke Harburg und Mitte vertreten sein. So könnten durchaus noch 

Alternativen zur geplanten Tunnelführung an der Kornweide gefunden werden und auch 

die Führung um Moorburg herum sei noch offen. 

 

Von der Behörde war eine Trasse vorgestellt worden, die von der Autobahn A7 über 

Moorburg, Wilhelmsburg bis zur A1 führt. Die Wilhelmsburger befürchten, dass durch die 

neuen Pläne noch mehr Verkehr nach Wilhelmsburg gezogen wird. 
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